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Formelzeichen 

a 1/m Wellenlänge 

ai - Zeitkoeffizient 

AD m² Düsenfläche 

AD* m² reduzierteä Düsenfläche durch Strahlablenkung 

AK m² Kollektorfläche 

AM m² Stirnfläche 

Asep m² Ablösefläche 

bD m Breite der Düse 

B m Scherschichtdicke 

c m/s Schallgeschwindigkeit 

cA - Gesamtauftriebsbeiwert 

cA,h - Hinterachsauftriebsbeiwert 

cA,v - Vorderachsauftriebsbeiwert 

cL - Rollmomentenbeiwert 

cM - Nickmomentenbeiwert 

cN - Giermomentenbeiwert 

cp - Druckbeiwert 

cS - Seitenkraftbeiwert 

cW - Luftwiderstandsbeiwert 

ΔcW,HB - 
Änderung des Luftwiderstandsbeiwerts aufgrund 

Druckgradient 



XXII Formelzeichen 

cW,korr - korrigierter Luftwiderstandsbeiwert 

cW,unkorr - unkorrigierter Luftwiderstandsbeiwert 

D m Durchmesser 

DD m hydraulischer Düsendurchmesser 

Dh m hydraulischer Düsendurchmesser der Duplexdüse 

DK m hydraulischer Kollektordurchmesser 

𝐸𝑇𝐾𝐸
𝑚  - 

Anteil der Mode m an der turbulenten kinetischen 

Energie 

fE Hz Frequenz der Edgetone-Rückkopplung 

ff Hz Anregefrequenz 

fn Hz natürliche Frequenz 

fnw - kontinuierliche Nachlauffunktion 

fPl Hz Plenumseigenfrequenz 

fR Hz Eigenfrequenz der Luftführung 

fW Hz Wirbelfrequenz 

FA N Auftriebskraft 

FS N Seitenkraft 

FW N Luftwiderstandskraft 

G - Glauertfaktor 

Gii - Autoleistungsspektrum 

Gij - Kreuzleistungsspektrum 

hD m Höhe der Düse 

hUm m Höhe der mittleren Geschwindigkeit 

H12 - Formparameter der Grenzschicht 


